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In Wirklichkeit sehen sie so aus!

Khuur isch a khoga schööni Schtadt.
Dooban am Hang vum Mittabärg, hintar am
Hoof, schtoot üüsari Khantoonsschual. Dar
Hoof isch dKhatedraala mitam bischöfflihha
Schloß, am Marsöölturm und - jo nitt zvar-
gässa - dar Hofkhällarej, wo a priima
Khuurar-Schiller uusschenkha tuat. Dar
Khantoonsschual khönnti ma guat Hoch-
schual sääga. Hoch dooban isch si und Ap-
tailiga hätt sii au a Huufa: Gimnaasium,
technischi Aptailig, Handalsschual und
natüürli au a Lehrarseminaar. Darzua isch sii

eersch no übar hundartfuffzig Joor aalt.

Und uß allna hundartfuffzig Täälar vum
Püntnerland khömmand dia mee odar we-
nigar gschiida Püntnerbuaba und -Maitla

ga Khuur go schtudiara. Guats Püntnarholz
und mengmool a Schtuckh aagfuulats, wias

as asoo gee khann. Tail Goofa hends

bekhweem, nemmli dia vu Khuur sälbar, wenn

abar a Jenal uß am Samnaun an d
Khantoonsschual will, so muaß är zeersch übar
ußlendischa Booda laufa, bevor är mit dar
tüüra Räätischa Baan khann in d Haupt-
schtadt faara.
Untarengadiinar khömmand, mit iarnam
schööna Gruaß «Allegra» und schtolzi Obar-
engadiinar, wo tschuld sind, daß dar
Bernina und dar Palü asoo hooch uffa gönd
Bravi Büabli uß dar Cadi, am Püntnar-
Obarland, wend wüssa, was as nääbat am
Ainmolains und am Romantsch susch no uff
dar Wält z lärrna git. Prättigauar, Scham-

figgar, Tavaasar (dia vu Davos), a Hösli

usam Hintarrhiital, a Tognina vu Brusio, a

schwarzhöörigi Bärgällari - vu übaraal
khömmands häära ga Khuur, wells wend
Tokhtar wärda, Inschinööra, Khauflütt odar
Lehrar.
Vu denna Bener, Caflisch, Nuot, Bundi,
Meißer, Clavuot, ä Porta, Semadeni, Lar-
delli, Lanfranchi, Saluz, Poltera, Lorez, Ju-
valta, Planta und Stiffler khasch denn via-
rarlej Romanisch khööra, Italjeenisch und
Püntnar-Dialäkht gad soviil, wias tütsch-
schprähhandi Gmainda hätt. Und was
zschönnschtan isch: Alli dia Buaban und
Maitla wärdand amool schpöötar, als aalti
Mennar und Fraua no sääga: «Khoga schöön
hemmars khaa, z Khuur uff üüsarar Khan-
toonssschual!»

Käferkunde

Das Wort Chruschtschew ins Deutsche übersetzt

bedeutet Maikäfer. Zwischen einem
Maikäfer und einem Chruschtschew besteht ein
Unterschied.
Der Maikäfer frißt alle ihm erreichbaren
Blätter.
Der Chruschtschew schreibt alle Blätter voll.
Schädlinge aber sind sie alle beide. wäss
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